
Sportlandesrat Siegi Stemer und Martin
Keßler, Leiter des Sportreferats im Land-
haus, sind bemüht, dass Vorarlberg bei
Großevents im Sportbereich sowohl qua-
litativ als auch quantitativ bestens vertre-
ten ist. Der Um- und Ausbau der Landes-
sportschule in Dornbirn in das neue Lan-
dessportzentrum, die Bestellung von
Leistungsdiagnostikerin Antje Peuckert
und die angestrebte Bestellung eines

anerkannten Sportmediziners sollen die
Voraussetzungen schaffen. Auch in
puncto Sportlerinnen und Sportler kam
es zu einer Reform der Strukturen. Ein
neues Modell mit zehn Leistungskatego-
rien wurde erstellt. „Wir haben uns die
Sache nicht leicht gemacht. Viele Gesprä-
che mit Fachleuten der Fachverbände
wurden geführt. Bei außergewöhnlichen
Resultaten kann jetzt die sofortige Auf-

nahme bzw. die Umstufung innerhalb der
Kader erfolgen“, so Keßler, oberster
Mann im Olympiazentrum Vorarlberg. Ob
eine Sportart im olympischen Programm
ist, war eines der Hauptkriterien bei der
Kadererstellung. „Der Name Olympia-
zentrum spricht für sich. Trotzdem haben
wir ein offenes Ohr für Athleten, deren
Sportart nicht im Programm der Olympi-
schen Spielen vorkommt“, so LR Stemer.
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Insgesamt 123 Sportlerinnen und Sportler wurden bei der Reform des Vorarlberger Olympiamodells in zehn
Leistungskategorien eingestuft. Von Manuela Hagen
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